
Bibelstellen zum Wort Taufe und "verwandten" Wörtern  
 

Mt 3,6 sie bekannten ihre Sünden und ließen sich im Jordan von 

ihm taufen.  

 

Mt 3,7 Als Johannes sah, daß viele Pharisäer und Sadduzäer zur 

Taufe kamen, sagte er zu ihnen: Ihr Schlangenbrut, wer hat 

euch denn gelehrt, daß ihr dem kommenden Gericht entrinnen 

könnt?  
 

Mt 3,11 Ich taufe euch nur mit Wasser (zum Zeichen) der 

Umkehr. Der aber, der nach mir kommt, ist stärker als ich, und 

ich bin es nicht wert, ihm die Schuhe auszuziehen. Er wird euch 

mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen.  

 

Mt 3,13 Zu dieser Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu 

Johannes, um sich von ihm taufen zu lassen.  

 

Mt 21,25 Woher stammte die Taufe des Johannes? Vom Himmel 

oder von den Menschen? Da überlegten sie und sagten 

zueinander: Wenn wir antworten: Vom Himmel!, so wird er zu 
uns sagen: Warum habt ihr ihm dann nicht geglaubt?  

 

Mt 28,19 Darum geht zu allen Völkern, und macht alle Menschen 

zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes,  

 

Mk 1,4 So trat Johannes der Täufer in der Wüste auf und 

verkündigte Umkehr und Taufe zur Vergebung der Sünden.  

 

Mk 1,5 Ganz Judäa und alle Einwohner Jerusalems zogen zu ihm 

hinaus; sie bekannten ihre Sünden und ließen sich im Jordan 

von ihm taufen.  
 

Mk 1,8 Ich habe euch nur mit Wasser getauft, er aber wird euch 

mit dem Heiligen Geist taufen.  

 

Mk 1,9 In jenen Tagen kam Jesus aus Nazaret in Galiläa und ließ 

sich von Johannes im Jordan taufen.  

 

Mk 10,38 Jesus erwiderte: Ihr wißt nicht, um was ihr bittet. 



Könnt ihr den Kelch trinken, den ich trinke, oder die Taufe auf 

euch nehmen, mit der ich getauft werde?  

 

Mk 10,39 Sie antworteten: Wir können es. Da sagte Jesus zu 

ihnen: Ihr werdet den Kelch trinken, den ich trinke, und die 

Taufe empfangen, mit der ich getauft werde.  

 

Mk 11,30 Stammte die Taufe des Johannes vom Himmel oder 

von den Menschen? Antwortet mir!  

 
Mk 16,16 Wer glaubt und sich taufen läßt, wird gerettet; wer 

aber nicht glaubt, wird verdammt werden.  

 

Lk 3,3 Und er zog in die Gegend am Jordan und verkündigte dort 

überall Umkehr und Taufe zur Vergebung der Sünden.  

 

Lk 3,7 Das Volk zog in Scharen zu ihm hinaus, um sich von ihm 

taufen zu lassen. Er sagte zu ihnen: Ihr Schlangenbrut, wer hat 

euch denn gelehrt, daß ihr dem kommenden Gericht entrinnen 

könnt?  

 

Lk 3,12 Es kamen auch Zöllner zu ihm, um sich taufen zu 
lassen, und fragten: Meister, was sollen wir tun?  

 

Lk 3,16 Doch Johannes gab ihnen allen zur Antwort: Ich taufe 

euch nur mit Wasser. Es kommt aber einer, der stärker ist als 

ich, und ich bin es nicht wert, ihm die Schuhe aufzuschnüren. Er 

wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen.  

 

Lk 3,21 Zusammen mit dem ganzen Volk ließ auch Jesus sich 

taufen. Und während er betete, öffnete sich der Himmel,  

 

Lk 7,29 Das ganze Volk, das Johannes hörte, selbst die Zöllner, 

sie alle haben den Willen Gottes anerkannt und sich von 
Johannes taufen lassen.  

 

Lk 7,30 Doch die Pharisäer und die Gesetzeslehrer haben den 

Willen Gottes mißachtet und sich von Johannes nicht taufen 

lassen.  

 



Lk 12,50 Ich muß mit einer Taufe getauft werden, und ich bin 

sehr bedrückt, solange sie noch nicht vollzogen ist.  

 

Lk 20,4 Stammte die Taufe des Johannes vom Himmel oder von 

den Menschen?  

 

Joh 1,25 Sie fragten Johannes: Warum taufst du dann, wenn du 

nicht der Messias bist, nicht Elija und nicht der Prophet?  

 

Joh 1,26 Er antwortete ihnen: Ich taufe mit Wasser. Mitten unter 
euch steht der, den ihr nicht kennt  

 

Joh 1,28 Dies geschah in Betanien, auf der anderen Seite des 

Jordan, wo Johannes taufte.  

 

Joh 1,31 Auch ich kannte ihn nicht; aber ich bin gekommen und 

taufe mit Wasser, um Israel mit ihm bekanntzumachen.  

 

Joh 1,33 Auch ich kannte ihn nicht; aber er, der mich gesandt 

hat, mit Wasser zu taufen, er hat mir gesagt: Auf wen du den 

Geist herabkommen siehst und auf wem er bleibt, der ist es, der 

mit dem Heiligen Geist tauft.  
 

Joh 3,22 Darauf ging Jesus mit seinen Jüngern nach Judäa. Dort 

hielt er sich mit ihnen auf und taufte.  

 

Joh 3,23 Aber auch Johannes taufte damals, und zwar in Änon 

bei Salim, weil dort viel Wasser war; und die Leute kamen und 

ließen sich taufen.  

 

Joh 3,26 Sie gingen zu Johannes und sagten zu ihm: Rabbi, der 

Mann, der auf der anderen Seite des Jordan bei dir war und für 

den du Zeugnis abgelegt hast, der tauft jetzt, und alle laufen zu 

ihm.  
 

Joh 4,1 Jesus erfuhr, daß die Pharisäer gehört hatten, er 

gewinne und taufe mehr Jünger als Johannes -  

 

Joh 4,2 allerdings taufte nicht Jesus selbst, sondern seine Jünger 

-;  



 

Apg 1,22 angefangen von der Taufe durch Johannes bis zu dem 

Tag, an dem er von uns ging und (in den Himmel) 

aufgenommen wurde, - einer von diesen muß nun zusammen 

mit uns Zeuge seiner Auferstehung sein.  

 

Apg 2,38 Petrus antwortete ihnen: Kehrt um, und jeder von 

euch lasse sich auf den Namen Jesu Christi taufen zur 

Vergebung seiner Sünden; dann werdet ihr die Gabe des 

Heiligen Geistes empfangen.  
 

Apg 2,41 Die nun, die sein Wort annahmen, ließen sich taufen. 

An diesem Tag wurden (ihrer Gemeinschaft) etwa dreitausend 

Menschen hinzugefügt.  

 

Apg 8,12 Als sie jedoch dem Philippus Glauben schenkten, der 

das Evangelium vom Reich Gottes und vom Namen Jesu Christi 

verkündete, ließen sie sich taufen, Männer und Frauen.  

 

Apg 8,13 Auch Simon wurde gläubig, ließ sich taufen und schloß 

sich dem Philippus an; und als er die großen Zeichen und 

Wunder sah, geriet er außer sich vor Staunen.  
 

Apg 8,36 Als sie nun weiterzogen, kamen sie zu einer 

Wasserstelle. Da sagte der Kämmerer: Hier ist Wasser. Was 

steht meiner Taufe noch im Weg?  

 

Apg 8,38 Er ließ den Wagen halten, und beide, Philippus und der 

Kämmerer, stiegen in das Wasser hinab, und er taufte ihn.  

 

Apg 9,18 Sofort fiel es wie Schuppen von seinen Augen, und er 

sah wieder; er stand auf und ließ sich taufen.  

 

Apg 10,37 Ihr wißt, was im ganzen Land der Juden geschehen 
ist, angefangen in Galiläa, nach der Taufe, die Johannes 

verkündet hat:  

 

Apg 10,47 Kann jemand denen das Wasser zur Taufe 

verweigern, die ebenso wie wir den Heiligen Geist empfangen 

haben?  



 

Apg 10,48 Und er ordnete an, sie im Namen Jesu Christi zu 

taufen. Danach baten sie ihn, einige Tage zu bleiben.  

 

Apg 13,24 Vor dessen Auftreten hat Johannes dem ganzen Volk 

Israel Umkehr und Taufe verkündigt.  

 

Apg 16,33 Er nahm sie in jener Nachtstunde bei sich auf, wusch 

ihre Striemen und ließ sich sogleich mit allen seinen 

Angehörigen taufen.  
 

Apg 18,8: Krispus aber, der Synagogenvorsteher, kam mit 

seinem ganzen Haus zum Glauben an den Herrn; und viele 

Korinther, die (Paulus) hörten, wurden gläubig und ließen sich 

taufen.  

 

Apg 18,25: Er war unterwiesen im Weg des Herrn. Er sprach mit 

glühendem Geist und trug die Lehre von Jesus genau vor; doch 

kannte er nur die Taufe des Johannes.  

 

Apg 19,3: Da fragte er: Mit welcher Taufe seid ihr denn getauft 

worden? Sie antworteten: Mit der Taufe des Johannes.  
 

Apg 19,4: Paulus sagte: Johannes hat mit der Taufe der Umkehr 

getauft und das Volk gelehrt, sie sollten an den glauben, der 

nach ihm komme: an Jesus.  

 

Apg 19,5: Als sie das hörten, ließen sie sich auf den Namen 

Jesu, des Herrn, taufen.  

 

Apg 22,16: Was zögerst du noch? Steh auf, laß dich taufen und 

deine Sünden abwaschen, und rufe seinen Namen an!  

 

Röm 6,4: Wir wurden mit ihm begraben durch die Taufe auf den 
Tod; und wie Christus durch die Herrlichkeit des Vaters von den 

Toten auferweckt wurde, so sollen auch wir als neue Menschen 

leben.  

 

1 Kor 1,17: Denn Christus hat mich nicht gesandt zu taufen, 

sondern das Evangelium zu verkünden, aber nicht mit 



gewandten und klugen Worten, damit das Kreuz Christi nicht um 

seine Kraft gebracht wird.  

 

1 Kor 12,13: Durch den einen Geist wurden wir in der Taufe alle 

in einen einzigen Leib aufgenommen, Juden und Griechen, 

Sklaven und Freie; und alle wurden wir mit dem einen Geist 

getränkt.  

 

1 Kor 15,29: Wie kämen sonst einige dazu, sich für die Toten 

taufen zu lassen? Wenn Tote gar nicht auferweckt werden, 
warum läßt man sich dann taufen für sie? Eph 4,5: ein Herr, ein 

Glaube, eine Taufe,  

 

Kol 2,12: Mit Christus wurdet ihr in der Taufe begraben, mit ihm 

auch auferweckt, durch den Glauben an die Kraft Gottes, der ihn 

von den Toten auferweckt hat.  

 

Hebr 6,2: über die Taufen, die Handauflegung, die Auferstehung 

der Toten und das ewige Gericht;  

 

1 Petr 3,21: Dem entspricht die Taufe, die jetzt euch rettet. Sie 

dient nicht dazu, den Körper von Schmutz zu reinigen, sondern 
sie ist eine Bitte an Gott um ein reines Gewissen aufgrund der 

Auferstehung Jesu Christi,  

 

1 Joh 5,7: Drei sind es, die Zeugnis ablegen: Und drei sind es, 

die Zeugnis geben auf Erden: (der Geist . . .) Die drei Elemente 

(Geist, Wasser, Blut) sind drei Zeugen, die zeichenhaft 

hinweisen auf die Sakramente der Taufe und Eucharistie und auf 

den Geist als die in ihnen wirksame Kraft.  
 


